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Dom Krieg .
SSom «Mick« KneMüM.

W .T .B . Großes Hauptquartier . 10. März , vorm.
(Amtlich.)

Auf dem westliche « Maasufer wurden bei der
Säuberung des Rabenwaldes und der feindlichen Gräben
bei Bethincourt
S Offiziere, «81 Mann gefangen, sowie 11 Geschütze
eingebracht.

Der Ablain - Wald «nd der Bergrücken westlich
von Douaumont wurden in zähem Ringen dem Gegner
entrissen .

Zn der W o 8 o r e schoben wir unsereLinien durch die
Waldstücke südöstlich von D a m l o u p vor.

Gegen unsere neue Front westlich und südlich des
Dorfes , sowie bei der Feste Vaux führten die F r a n*
Jasen kräftige Gegen stöbe . Zn ihrem Verlaufe gelang
es dem Feinde , in der Panzerfeste selbst wieder Fuß
zu fassen; im übrigen wurden die Angreifer unter starken
Verlusten abgewiesen .

Unser « Kampfflieger schössen zwei englische
Flugzeuge ab, einen Eindecker bei Vitschaete ( südlich
von Hpern) und einen Doppeldecker nordöstlich von La Bas «
| et . Der Znsasse des ersteren ist tot .

*

Zm Monat Februar war die AngrisfstStigkeit unserer
Fliegeroerbände , die Zahl ihrer weitreichenden Er-
kundungcn und nächtlichen Geschwaderflüge hinter der feind -
lichen Front erheblich größer als je zuvor. Die folgende Zu«
sammenstellung beweist nicht nur aufs neue unsere lleber »
legenheit , sondern widerlegt auch , die von gegnerischer
Seite beliebte Behauptung , unsere Luftkriegverluste seien nur
deshalb so gering , weil sich unsere Flugzeuge nicht über die
feindlichen Linien wagten .

Der deutsche Verlust an d<» Westfront im Februar
beträgt :

im Luftkamps —
durch Abschuß von der Erde —
vermißt •

im ganzen 6

Die Franzosen und Engländer haben verloren :
im Luftkampf 13
durch Abschuß von der Erde S
durch unfreiwillig « Landung in unseren Linie » 2

im ganzen 20

Hierbei ist zu berücksichtigen , daß wir grundsätzlich nur die
in unsere Hand gefallenen oder brennend abgestürzten , nicht
die zahlreichen sonst hinter den feindlichen Linien abgeschossenen
Flugzeuge des Gegner « zählen .

Oberste Heeresleitung .
Französischer Bericht .

W .T .B . Paris . 10. März . (Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht oon
gestern nachmittag 3 Uhr : In den Argonnrn setzte unsere Artillerie ihr
Feuer auf die Verbindungsgräben des Feindes jort , namentlich in den
Ostargonnen in der Gegend oon Montfaucon und Stantillois .

Westlich der Maas oersuchte der Feind im Laufe der Nacht
zu wiederholten Malen , seinen gestrig :» Mißerfolg wieder gut zu ma¬
chen . Seine Angrisssoersuche gegen das Dorf Bethincourt , denen eine
kräftige Artillerievorbereitung voranging , wurden durch unser Sperr -
feuer angehalten , das den Feind verhinderte , sich zu entwickeln . Im
Rabenwald konnten die erneuten Anstrengungen des Feindes uns nicht
au « dem breiten , wiedereroberten Geländestück, das wir befestigten , hin -
auswerfen . Oestlich der Maas wurde der Kampf gestern bis zum
späten Abend und im Lause der Nacht mit Erbitterung in der Gegend
zwischen Douaumont und dem Dorf Vaux fortgesetzt. Die Deutschen
richteten mit starken Kräften mehrere Angriffe gegen unsere Stellungen .
Trotz d :r Heftigkeit seines Artilleriefeuers und der Kraft seiner Stürme
konnte der Feind unsere Linien nicht zum Weichen bringen , sondern
wurde vollständig zurückgeschlagen. Einige deutsche Infanterieabtei -
lungen , die einen Augenblick in das Dors Vaux eingedrungen waren ,
wurden sogleich durch einen Bajonettangriff daraus vertrieben . ( ? ) In
der WoSvr « zeitweiliges Bombardement von beiden Seiten ohne In -
wnterieunternehmung . In Lothringen gestattete uns ein Handstreich
östlich vom Priesterwald etwa 20 Gefangene zu machen.

Abends 11 Uhr . In Belgien beschoß unsere Artillerie die feind¬
lichen Stellungen südlich von Lmnbortzyd, '. In der Champagne haben
wir wirksam feindliche Verteidigungswerke westlich von Navurin östlich
der Bnlte de Mesnil und in der Gegend von Massiges beschossen.

Westlich der Maas fuhren unsere Truppen fort , im Lause des
Tages im Rabenwald Fortschritte zu erzielen , den si$ beinahe vollstän¬
dig besetzt halten . Oestlich de rMaas richteten die Deutschen meh¬
re« Angriffe auf unsere Front oon Douaumont bis Vaux . Als
sie aus dem Dorf Douaumont hervorbrachen , wurde der Angriff
iwrch unser Infanterie - und Artilleriefeuer gebrochen . Wütende An -
griffsoerjuche auf das Dorf Baux wurden gleichfalls unter großen

Verlusten für den Feind abgewiesen . Schließlich unternahmen die Deut -
schen gegen unsere Gräben , die den Fuß der Abhänge der von dem
Fort Baux gekrönten Bergkuppe umzäunen , heftige Angriffe mit ge-
schlossenen Massen , die zurückgeworfen wurden , wobei sie infolg : unseres
Sperrfeuers ungeheure Verluste erlitten . Allenthalben Artillerietätig -
keit . Im W o e v r e zeitweise aussetzend - Beschießung .

Im Oberelsaß haben wir nach einem Kampf mit Handgranaten ein
feindliches Grabenstück in der Gegend zwischen den beiden Tälern der
Larg östlich von Obersept genommen .

Die Verluste der Franzosen 2% Millionen .
s= Wien , 9. März . Ein Berichterstatter der „Neuen Freien

Presse " meldet aus Amsterdam : Im Palais Bourbon hat
Kriegsminister Galliern in einer vertraulichen Sitzung der
Armeekommission folgende Angaben über die französischen
Verluste bis 1. März 1916 gemacht:

800 000 Tote . 1 400 000 Verwundete (worunter 400 000
Schwerverwundete ) , 300 000 Vermißte , worunter vor allem Ge-
fangene zu verstehen sind.

Die Franzosen verloren also 2 500 000 Mann , während die
Engländer bloß 600 000 Mann an Toten , Verwundeten und
Gefangenen eingebüßt haben . Die Mitteilungen des Kriegs -
Ministers sollen einen niederschmetternde« Eindruck gemacht
haben . (Frkf . Ztg .)

Oberst Driant gefallen .
— Basel , 10. März . In Paris nahm man an , dag der

französische Deputierte , Obetst Driant , in deutsche Gefangen »
schaft geraten sei . Nunmehr wird bekannt , daß Driant , der
Schwiegersohn Boulangers , der vor Jahren schon die Franzosen
vor einem Kriege mit Deutschland gewarnt hatte , bei Verdun
gefallen ist und zwar bei einem Handgranatenangriff . Er ist
bei Caures beerdigt worden . (Frkf. Ztg .)

Die englische Arme «.
MTB . London , 10. März . Der gestern abend veröffent -

lichte Voranschlag Ar die Armee steht einen Personalbestand
von 4 000 000 Mann vor.

Ein Kriegsrat mit Lord Fisher .
— Von der schweizerischen Grenze , 9 . März . Dem „Pari ,

sei Journal " wird aus London gemeldet : Ein wichtiger Kriegs -
rat fand in der Downing Street unter dem Vorsitz des Mini -
sterpräsidenten statt . Lord Fisher , der besonders herbeigerufen
wurde , nahm daran teil . (Köln . Ztg .)

Die Kämpfe bei Verdun .
o . Paris , 9. März . Schweizer Blätter zufolge , meldet die

„Jndependance Belge "
, General Petain , der die Feldarmee

von Verdun befehligt , besitze besondere Sturmbataillone , die
vom gewöhnlichen Grabendienst dispensiert und ausschließlich
für Bajonettsturmangriffe vorbereitet seien. (Gen . G. K.)

o . Mailand . 9 . März . Den Schweizer Zeitungen zufolge
schreibt der Militärkritiker des »Corriere della Sera " : In der
Schlacht von Verdun beginne eine neue Phase , in der die von
den Deutschen eingeschlagene Taktik deutlich hervortrete . Nach-
dem das mit gewaltigen Mitteln unternommene lieber »
raschungemanöver zur Einnahme der Festung mißlungen ( ?)
ist . trachten die Deutschen , Verdun durch einen unermüdlichen ,
methodischen Kampf mit sich ständig an kurzen Frontabschnitten
wiederholenden Leberraschungsmomenten zu nehmen . Hierzu
häufen sich ungeheuere Material - und Mannschaftereserven zur
beständigen Ergänzung an . Die deutsche Strategie bestehe, nach -
dem die Franzosen den Zentrumsdurchbruch -zversuch im Norden
eingedämmt haben , jetzt darin , die Flügel zurückzudrängen zu
dem Zwecke , das Zentrum durch drohende Umfassung alsdann
gleichfalls zum Rückzug zu zwingen . Diese Hammerschläge wer -
den bis zur Erreichung eines taktischen Erfolges , der sich unter
Umständen zu einem strategischen Erfolge entwickeln könne ,
unaufhörlich erneuert . (Gen . G. -K .)

Panzerfeste Douaumont .

^ Berlin , g . März . Unter dem Titel „Ein modernes Fort " ver -

öfsentlicht der Ingenieur H. P . Diusse im ..Petit Parisien " einen Auf -

satz , ver die Legende Gallienis . die Panzerfeste Douaumont sei „altes
Gemäuer " gewesen , endgültig als Notlüge brandmarkt . Diusse schreibt
wörtlich : „Wir wissen noch nicht , unter roelchen Uniständen die Zerstö¬
rung des modernen Forts vor sich gegangen ist , vermuten aber , daß sehr
große « eschoAmengen nötig waren , um die Kasematten , PanZcrtiirme ,
Betonierungen zu pulverisieren . Die deutschen Flieger leisteten ihrer Ar -
tillerie zweifellos Zehr große Dienste , der Feind wußte im voraus , wo
der Einschlag sitzen mußt « . Douaumont befindet sich auf einer sehr wich-
tigen Stelle , es ist ein : strategische Position «tsten Ranges ." (B . L .-A .)

Beschwichtigungen und Besorgnisse .
W .T .B . Bern , 10 . Marz . (Nichtamtlich .) Zvr Beruhigung de»

Publikums verbreitet di« Agence Ha » -> s jetzt angebliche Aussagen
deutscher Gesängen «« aus der Schlacht von Vs ?dun . die die fürchterlich «
Wirkung der französischen Artillerie , die Mutlosigkeit in den deutsch«»
Reihen und das völlige Scheitern des Angriffsplanes hervorhebt . Ganz

anders nimmt sich ein Leitartikel H « r » 6 » in der „Victoire " aus , der
eine ganze Reihe besorgter Fragen an die Regierung richtet.

Hervii fragt : „Sind genügend tief Stacheldrähte gezogen? Liegen
die Reserven gegen das feindliche Feuer gedeckt ? Hat man Pionier « für
die letzten Befestigungen zur Hand ? Sind genug Lebensmittel aufge
stapelt , falls das Sperrfeuer das Heranbringen neuer hindern wird ?
Sind überall Generalstabsoffiziere vorhanden ? Ist ein reichliches Kc-
schütz- und Eeschoßmaterial zur Stelle ? Begreifen unser« Führer die
außerordentliche Wichtigkeit eines französischen Sieges bei Verdun ?

Heros befürchtet eine Bedrohung der Ei 'enbahn Verdun - Paris Er
erkennt das ersolgreich « Vorgehen der Deutschen an , indem er u . c .
schreibt : „Man muß dem deutschen Eeneralstab zugeben , vaß er die
Dinge immer groß anlegt und Sinn für das Gewaltige hat . Die einzige
Gefahr für uns ist gegenwärtig , daß wir die Störte btti Keoners unter¬
schätzen ."

lo® östlichen WeOWWch.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 10 . März , vorm.

(Amtlich.)
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Der Valkankrieg.
W .T .B . Große » Hauptquartier , 1V. März , vorm.

(Amtlich .)
Keine wesentlichen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Sie Ereignisse in Griechenland .
W .T .B . Athen , 10. März . (Nicht amtl .) Agence Havas .

Ministerpräsident Skulndis und der französische Gesandte
Guillemin haben am Mittwoch einen freundschaftlichen Ge-
dankenaustausch über die z. Zt . schuldenden Fragen , vor allem
über die Lebensmittelversnrgung der Truppen in Saloniki
gehabt .

Zur Lage im Oberepiruv .
W .T .B . Amsterdam , 10. März . (Nicht amtlich .) Einem

hiesigen Blatte zufolge , erfährt die „Times " aus Athen , daß
beschlossen wurde , die militärische Verwaltung des Oberepirus
abzuschaffen und mit dem lokalen Verwaltungssystem der
neuen griechischen Provinzen zu verschmelzen.

Die Türkei im Rrieg .
Zur Üage in Aegypten .

W .T .B . Amsterdam , lg . März . ( Nichtamtlich .) Einem hiesigen
Blatte zufolge erfährt die „Times " aus Kairo , daß die britische Regie -
rung eine besondere Kommission ernannt habe, um zu untersuchen, wie
weit der Krieg von Einfluß auf Handel und Industrie Aegyptens ge
wesen ist und um Maßregeln zu treffen , um neue Märkte für ägyptische
Erzeugnisse zu öffnen , sodaß Artikel , die früher aus ?einbüßen Ländern
bezogen wurden , durch solche ersetzt werden können , die im Lande er -
zeugt werden , oder aus nicht feindlichen Ländern herrühren.

Englische Ohnmacht im Irak .
W .T .B . London , 10. März . (Nicht amtl .) Amtlich wird

gemeldet : General Aylmer rückte am 6. März auf dem rechten
Ufer des Tigris vor und erreichte Essinn , eine Stellung 7 Mei -
len östlich von Kut -el -Amara . Die Stellung wurde ange -
griffen , aber Aylmer vermochte den Feind nicht daraus zu
vertreiben . Aylmer meldet : Der Feind leide sehr und zeige ,
abgesehen von Nerteidigungs -Arbeiten in seiner Stellung , keine
Tätigkeit . Unsere Verlufte seien nicht schwer.

Greigniffe znr See .
Bon der »Möwe ".

c>. London , 9 . März . Die „ Basl . Nachr .
" melden : Ueb ?r

die geheimnisvolle „Möwe " liegen jetzt durch die Usberleben -
den von fünf Dampfern , die aus Teneriffa eingetroffen sind,
.neue interessante Einzelheiten vor . Die „Möwe " besitzt danech
einen Ventilator von der Länge eines riesigen Hauptmastes ,
der nur selten zum Vorschein kommt . Das Schiff scheint nicht
.unterzutauchen , aber bis zur Dccklinic ins Wasser einzutauchen .
In der » Möwe " befanden sich sehr viele elektrische Einrich «
tungen . Die „Möwe " soll am 24. Dezember ihren deutschen
Hafen verlassen und Schottland im Norden umfahren haben .
Sie kreuzte eine Zeitlang vor Pernambuco (Brasilien ) . E . E . K.

Der Fall „Bandoenz ".
W .T .B . Heag , 10 . März . ( Nichtamtlich .) Wie verlautet , wird die

Direktion des „Rotterdamschen Lloyd " an befugter Stelle wegen der
Beichießuay ihres Dampfer » „Bandoeng " im Mittelländischen Meer
durch ein Unterseeboot Borstellunzen erheben .

Wie wir an zuständiger Stelle erfahren , spielte sich dieser Vorfall
folgendermaßen ab : Die „Bandoeng " erhielt auf eine größere Entfer -
nung durch Flaggensignal den Befehl , zu stoppen. Anstatt die !» Auffor --
deruNg nachzukommen , drehte der Dampfer in voUct Fahrt auf das iln »
tersceboot zu. Der Kommani -ant des Unterseeboots mußte aus diesem
Verhalten der .^Smidoeng " notwendigerweise schließen, daß er eüuM
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unter holländischer Flagg « fahrend « , englischen Dampf « vor sich habe ,
der zum Angriff vorgehe und nahm ihn deshalb unter Feu :r. Später
stoppte der Dampfer und sandte zur Prüfung seiner Schiffspapiere ein
Voot . Auf Befragen erklärte der in diesem Schiff befindliche holländische
Lchiffsoffizier , der Kapitän des Dampfers habe nur zur schnelleren Er -
ledigung der Formalitäten näher an das Unterseeboot heranlommen
« ollen . Der Kommandant des Unterseebootes war in d:r Annahme ,
«inen maskierten englischen Dampfer vor sich zu haben , nmsomchr de-
» chtigt , als die Engländer , wie bekannt , die holländische Flagge miß-
brauchten .

Sie Schiffsverluste der Alliierten .

o . London , 3 . März . Laut Basler Blättern bezeichnen
Zusammenstellungen , die von den Marinekritikern der eng -
lischen Presse am Mittwoch veröffentlicht wurden , die Zahl der
in der ersten Märzwoche versenkten englischen und nichteng-
lischen Schisse auf etwa 3V Prozent höher als im Durchschnitt
her Borwoche . (Gen . <5 . K .)

Amerika mtfc Deutschland .
W .T .B . Washington , 10. März . (Nicht amil .) Staats -

fekretär Lansing hat eine nachträgliche Erklärung oerösfent -
licht , in der er die von einigen Blättern gebrachte Nachricht ,
die Amerikaner würden eine indirekte , aber wirksame War -
» ung vor der Benützung bewaffneter Handelsschiffe , erhalten ,
von Anfang bis zu Ende für falsch erklärt . ,

Aus Ostafrika .
WTB . London , 10 . März . (Nichtamtlich .) Kriegsbericht aus

Ostafrika . Die Truppen unter Smuts rückten gegen die deutschen
Streitkräfte im Gebiete von Kilimandscharo vor . Smuis bemächtigte
sich am 7 . ds . Mts . unter unbedeutenden Verlusten der Uebergäng «
Lber den Lumi -Fluh . Mehrere feindliche Gegenangriffe wurden ab -
solgreich abgeschlagen .

Die Helden von Mora .
- -- Paris , 10. März . Nach einer Note des französischen

Kolonialamtes betrug die Besatzung , die Mora in Kamerun
bis zuletzt hielt , nur elf Deutsche , nämlich 5 Offiziere , 6 Unter¬
offiziere und 140 eingeborene Soldaten . (Frkf . Ztg .)
» . . ■ g .. . L

Vor Krieg mit Italien .
Zur Krise in Italien .

WTB . Bern , 10. März . (Nicht amtlich .) Die italienische
Kabinettskrise hat , wie die Blätter melden , nach den Be -
sprechungen der Minister mit dem König zu halben Zugestand -
niffen Salandras an die Kammer geführt , wodurch die Krise siir
kurze Zeit vertagt worden ist . Die Regierung hat nämlich drei
Anfragen über wirtschaftliche Thematas zur Besprechung anxe -
nommcn . Damit kommt Salandra einerseits den Obstruk »
tionisten entgegen , die infolge der wirtschaftlichen Röte des
Volkes einen breiten Teil der öffentlichen Meinung sür fich
haben , andererseits gibt er dem Parlament den Beweis einer
Rücksichtnahme , die den Eindruck seiner Halsstarrigkeit in den
letzten Tagen zu verwischen geeignet ist.

Der neue Feind Portugal .
(Von unserer Berliner Redaktion .)

□ Verlin . 10. März . Der Abbruch unserer Beziehungen zu
Portugal hat niemanden mehr überraschen können . Nachdem die
portugiesische Regierung auf den deutschen Protest gegen die Be -
schlagnahme der als Gäste in ihrem Hafen weilenden deutschen Han -
delsschisse eine glatte Absage erteilt hatte , war nichts anderes zu
erwarten . Die deutsch? Regierung , der an und für sich der Eintritt
des Zwerges Portugal in die Reihe unserer Feinde horzlich gleich -
gültig , mit Rücksicht auf die Rolle , die der portugiesisch « Kolonial -
besitz bei späteren Friedensverhandlnngen spielen könnte, in ge-
wissen, Sinne sogar angenehm sein kann , hat dem neuen Feind «
gegenüber die denkbar größte Langmut an den Tag gelegt .

An Handlungen , die schon längst «inen Abbruch unserer Be -
Ziehungen gerechtfertigt hätten , hat es Portugal seit Beginn des
Krieges nicht fehlen lassen . Und die deutsche Regierung hat in ihrer
hierzu veröffentlichten Erklärung eine ganze Reihe schwerwiegend -
ster Vertrags - und Rechtsbrüche Portugals gegen Deurschland auf -
geführt .

Wenn die deutsche Regierung sich dennoch so lange Zeit
damit beg,lügte , gegen alle diese neutralitätswidrigen Handlungen
zu protestieren , ohne daß in irgend einem Falle von portugiesischer
Seite eine Entschuldigung oder Besserung erfolgt , so geschah es na -
türlich nur , weil sie nur zu gut wußte , daß die verantwortlichen
portugiesischen Staatsmänner nur Drahtpuppen der britischen Politik
bedeuteten , die Portugal mit allen Mitteln zur Teilnahme am
Kriege zu pressen suchte.

Es anerkannt werden , daß in « Portugiesen dem fortge¬
setzten Drängen Englaicks , sich am Kriege zu beteiligen , immerhin
zähen Widerstand geleistet hüben . England stellte bekanntlich zu
Beginn des Krieges an die portugiesische Regierung das Ansinnen ,
den Franzosen mit Geschützen und den dazu gehörigen Mannschaften
beizustehen . Als er damit keinen Erfolg hatte , suchte es später die
Entsendung von Truppen nach den Dardanellen und Aegypten zu
erwirken . Es kam zu stürmischen Auseinandersetzungen in beiden
Häusern des Kongresses , die bewiesen , daß die Umwandlung Portu -
gals aus einer Monarchie in eine Republik eine Schwächung der
englandfreundlichen Elemente mit sich gebracht hatte . Man wird
sich erinnern , daß jener Revolution , die im Oktober 1910 zur Aus¬
rufung der Republik führte , häßliche Skandalgeschichten vorausge¬
gangen waren , in denen englische Finanzleute eine große Rolle
spielten . Die Revolution war ausgebrochen , weil in Lissabon nach-
gerade für englisches Geld alles feil war , und weil die meisten par¬
lamentarischen Vertreter , die sich das Volk wählte , nach kurzer Zeit
der Versuchung erlagen , sich durch englisches Geld zum Mißbrauch
ihrer Befugnisse für englische Interessen verleiten zu lassen .

Der Widerstand , der im portugiesischen Parlament und — durch
M eutereien bei versuchten Truppenverschiffungen auch im Heere und
in der Marin « den englischen Aufforderungen zur Teilnahme am
Krieg entgegengesetzt wurde , führte bald nach Kriegsausbruch zu
einem Ministerwechsel . Unter dem Versöhnungsministcrium Castro ,
das bis zur Mitte des vorigen Jahres im Amte war , hielt Portugal
sich die englischen Kriegsdränger gegen gelegentliche Abschlags¬
zahlungen in G :stalt von Neutralitätsverletzungn einigermaßen vom
Leib « . Die Agenten Englands haben aber nicht gernster und ge-
ruht , bis das Kabinett Castro beseitigt war und bis nach Abdankung
des Präsidenten Manoel de Arriga mit Bernurdio Machado ein
Mann an die Spitze der Republik treten konnte , den seine ganze
Vergangenheit zu einem blinden Werkzeuge englischer Pläne tfe»
macht hatte .

Man kann dabei nicht sagen , das Portugal finanziell und wirt¬
schaftlich zur Kriegführung unbesorgt befähigt ist . Die Vokks« irt -
schaff und die Finanzen des Landes hatten in den letzten Jahrzehn¬
ten fortwähret » mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen , noch

«• « otrtfte Pretfe ,
durch die revolutionären Unruhen und die Regierungsänderungin
verschärst wurden . Schon im Jahre 1910 hatte Portugal , ein Land
mit wenig wirtschaftlichen Quellen und einem geringen Außenhan -
del , eine gesamt « Staatsschuld von erheblich mehr als drei Milliar -
den Mark . Diese Staatsschuld wurde dadurch nicht besser , daß das
Land neben den politischen Unruhen unter Mißernten litt , die we¬
sentlich auf schlechte Bebauungsmethoden zurückzuführen waren . Im
Jahre 1912 stieg die Einfuhr « rheblich , weil Portugal Ersatz für
seinen Aussall an Getreide haben mußte . Unter solchen Umständen
mußte sich die portugiesische Regierung imm «>r wieder an die aus -
wärtigen Märkte um Kredite wenden . Noch im Jahre 1913 wurde
versucht , 84 Millionen Mark portugiesische Anleihe im Auslande
unterzubringen . Damals ergab der Staatshaushalt ein Defizit von
13 Millionen Mark , was für ein solch finanzarm -es Land außer -
ordentlich viel bedeutete .

Portugal hatte wirtschaftlich am wenitzsren Grund , es mit
Deutschland zu einen : scharfen Konflickt kommen zu lassen . Denn
wir haben uns auf dem Handelsvertragsgebiete Portugal wahr -
haftig entgegenkommend genug gezeigt , sodaß in den Reichstags -
dedatten im Jahre 1909 der deutschen Regierung heftige Vorwürfe
gemacht wurden . Portugal hat von Deutschland stets erhebliche
wirtschaftliche und finanzielle Hilfe erhalten . Das bezeugen die an
unseren Börsen untergebrachten portugiesischen Werte und die Sta -
tistiken des Außenhandels .

Wie das Land finanziell und wirtschaftlich schließlich aus diesem
Kriege herauskommen will , ist ganz und gar unverständlich . Es ist
heut schon verarmt und wird durch die finanzielle Versklavung , die
die Grundbedingung der portugiesischen Kriegführung ist , doch
sicherlich nicht reicher werden . England erwüvgt Portugal mit
goldener Hand .

Deutschland und der Rrieg .
B u n d es r a ts b e sch l u h über die Reichsversiche -

rungsordnung .
WTB . Berlin , 10. März . (Nicht amtlich .) Der Reichstag

hat am 15. Januar d. Js . einstimmig beschloffen, die oerbiin -
deten Regierungen zu ersuchen , alsbald einen Gesetzentwurf
vorzulegen , durch den die Altersgrenze für den Bezug der
Altersrente vom 70. auf das KS. Lebensjahr herabgesetzt wird .
Wie wir hören , ist dem Bundesrat eine Vorlage , in welcher
dem Wunsche des Reichstags entsprochen werden soll , bereits
zugegangen , sodah der Reichstag in der Lage sein wird , Lber
die Aenderungen der Vorschriften der Reichsversicherungs -
ordnung im Laufe seiner nächsten Tagung zu beschliegen.

Japan und China .
o. Tokio , g. März . Die „Basler Nachrichten" melden :

Ein Teil des dritten japanischen Geschwaders
ist nach den nordchinesischen Gewässern ausge -
laufen . (Een . E . K .)

Aus Amerika .
Zur Lagein Mexiko .

W .T .B . Washington , 10. März . (Nicht amtlich .) Reuter .
Die Bereinigten Staaten haben Earranza jetzt amtlich von dem
Räuberanfall auf Columbus in Kenntnis gesetzt . Es sind
dabei mindestens drei amerikanische Soldaten und vier ameri -
kanische Bürger getötet worden . Außerdem wurden viele Mit -
glicder der Räuberbande , die offenbar von Billa persönlich
geleitet wurde , getötet .

Dadifche Chronik .
: : Karlsruh «, 10. März . Di « badijch« Eistnbahnhaupüass « ver>

mittelt für Beamte und Arbeiter der Eisenbahnverwaltung Zeich-
nungen auf die viert « Kriegsanleihe , in der gleichen Weise wie die»
bei der dritten Anleihe geschehen ist. Für di% Einzahlung der ge¬
zeichneten Beträge ist eine Frist von 2 Jahren vorgesehen . Auch bei
dem Spar - und Darlehensoerein der badischen Eisenbahnbeamten
wurden Abhebungen zur Beteiligung an der Kriegsanleihe in un -
beschränkter Höhe zugelassen .

r . Bruchsal , 10. März . Am letzten Sonntag veranstaltete eine
Gruppe Karlsruher Künstler in den Sälen des Hotel Keller ein
Wohltätigkeitskonzert zugunsten des Roten Kreuzes . Den musikali -
schen Teil hatten Frau Herta Münch -Ritter (Gesang ) , Fräulein
Paula Jmle (Violine ) und Fräulein Elisabeth Moritz (Klavier )
übernommen . Für die Rezitationen hatte Herr Hofschauspieler
Lütjohann seine Kunst in den Dienst der guten Sache gestellt . Sämt -
liche Darbietungen fanden bei der dichtgedrängten Zuhörerschaft stör -
mischen Beifall , wofür die Künstler durch Zugaben dankten .

A Mannheim , 10 . März . Unter dem Namen Schmidt hatte eine
Frau Weinbrecht bei der hiesigen Straßenbahn als Schafsnerin An -
stellung gefunden . Ihr Mann war im Felde , aber sie hatte Ersatz für
ihn gefunden u . nannte diesen „Schwager "

. Als der „Schwrgn " aber
eines Tages ihrem Wagensührer klaren Wein übe : das Verhäl . nis
einschenkte, wurde die Holde wiiteird und schlug mit dem Fahrkarten -
köchrr auf ihren Liebhaber ein . Dem Schutzmann, der mit der Sache
yu tun b ;kam , kam die angebliche Schmidt von seiner Tätigkeit als
Sittenvolizist sehr bekannt vor , und nach einigem Zureden bekannt sie ,
daß sie früher Sauer geheißen . Dirne war und schon ansehnli -b « Zu ^ t-
hassstrafen verbüßt hatte. Mit dieser Vergangenheit wäre sie aller -
dings n !cht Schaffnerin geworden . Die Schlägerei aus Lieb : brachte
ihr gestern vor dem Schöffengericht eine Woche E«-'ä »znis ein .

A Osf«nburg. 10 . März , Zur Lersorgunz der Städte mit Schwein«-
fleisch fand kürzlich hier eine Aussprache der Landwirtschaftskammtr
mit Vertretern von Städten statt Um die für das Unternehmen
nötigen Mittel zu beschaffen, haben verschiedene Städte Beiträge zuge-
lag,t, und zwar Singen 5000 Mk ., Radolfzell

'
2500 Ml . und Eberbach

3ö00 Mi . Die Schweine werden von der - Landwirischaf ' sk^ mmer an die
Städte geliefert , und sie sollen ausschließlich zur unmittelbaren Er
nährung der Bevölkerung dienen . *

*0 ? Furtwangen . 9 . März . Die Großh . llbrm -,ch «? sch ,U« und die
Großh . Schnitzereischule schließen das laufende Schuljahr mit dem
15. April . Unter den obwaltenden Umständen fällt a :: beiden An¬
stalten die Schlußorüsuna aus .

b. Pfulllindor ?, 8 . März . Am letzten Seuniag fand hier im

„Rößle " eine Tagunq des bad . B <m «rnver «ins st ^ tt . die »on allerorts
stark besuch: war

'
Di « Vorstände der «inzelren Ortsverein « aus dem

hiesigen Bezirk , sowie diejenigen dein aus dem Meß ^irchcr und den
hohenzollerijchen Benrken hatten sch ? n vor Beginn der « ipcntltf -en
Versammlung ein « Vorbesprechung , in welcher Herr Ve ' ban ^ s ' e iftr
Sattler , der als Vertreter des erkrankten Herrn Dr .B itteng lungerte ,
den Vorsitz führte . Es wurden eiftige Ver ? and ' un ?<n reführt ii^er
die Stell » ,igimhmv - zu den wichl ' gsten Tegecfr ^ gen . so cor allem zum
Zu ) ischest-Viehtzand «I , Äem gemeinschas '. lich' n Bezug von Dünger -
Mitteln, einwandfreiem Saatgut u . s. f. Die Vers . mm '

ung verlie¬
bet lebhafter Diskussion sehr anrrgend .

) ( Kvnstamz , 10 . März . Die Schrotetif .Mten im Grenz -
verkehr haben sich injofsrn verschärft , als die Mitnahmt der
deutschen Zeitungen nach der Sch 'veiz verboten morden ist .
Diese Maßnahme fußt auf einer gesetzlichen Vorschrift der
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schweizerischen Postordnung , wonach ausländische Zeitung «»
nur durch die Post bezogen werden dürfen .

Aus der Residenz .
_ „ Karlsruhe . 10 . BSq .

~ Das fetfern« Kreuz erhielten : t Klasse : Leutnant und Ba -
taillonsadjutanr Geck von Off«nburg . ein Sohn des Landtaasat « -
ordneten Adolf Keck ; Z. Klasse : Vi ^eseldw . d . R . Josef Oertel und
Musk . August Rosenberger von Karlsruhe . Kriegsfreuv . Karl Eeu -
f«rt von Durlach , Eefr . d . R . Christian Schi , von Brötzingen , Gef « i-
ter Friedrich Kug «lftadt -Rastatt , Schütze Richard S «mm «l -Tribera .
Reservist Robert Zauch von Pforzheim , Pionier Oskar Schuellbachvon Ziegelhausen bei Heidelberg , Kaminfegermeister Unteroffz . Alt .
Hugo Lohr von Taubebischofsheim . Landsturmmann BahnarbeiterKarl Fromm von Höckelheim , lach . Pfarrer Käst von Oos . Must .Karl Hund von Achern , Eren . August Brau « von Friesenheim bei
Lahr und Leutn . d. R . Ernst Ortli «b von Konstanz . — Assistenzarztd . R . Dr . Erich Adler erhielt das Ritterkreuz 2. Klasse mit Schwertern des Ordens vom Zähringer Löwen .

# 3Xr Bedarf an Brotgetreide bis zur neue « Ernte ge <
deckt. Wie bestimmt mitgeteilt werden kann , ist der Bedarf
an Brotgetreide bis zur neuen Ernte vollständig gedeckt . Die
zunächst auf etwa 200 000 Tonnen veranschlagte Reserve ist
sogar auf das Doppelte , etwa 400 000 Tonnen , gestiegen .
_ Die Milchpreise . Nach einer Erhebung des Er . Badische .t
statistischen Landesamts vom IS . Februar 1316 beträgt der Milch -
preis m den badifch «n Amtsstädten im Durchschnitt : für Vollmilch
(abgeholt ) 23 Pfg . , ins Haus gebracht 24 Pfg . und für die Landorte
21 und 22 Pfg .

X Zugsverkehr . Um die Durchführung der im Schnellzug D l
laufenden drei Kurswagen Weill - Leopoldshöh «,Berlin mit demD - Zug 203 ab Frankfurt sicherzustellen, hat die preußische Eisenbahnoer -
walrung angeoronet . daß der um 11 .30 Uhr nachts in Frankfurt ab¬
gehende Zug 203 im Falle der Verspätung des von Baden kommenden.D 1 bis zu 60 Minuten auf diesen Zug wartet .

A Gartenbau -Verein . In der am letzten Mittwoch im Saal III
Schrempp abgehaltenen Monatsversalnmlung des Eartenbauvereins er -
stattete der Vorstand den Bericht über die Tätigkeit des Beiein , im
Jahre ISIS . Hiernach waren die Bestrebungen zur Förderung des
Kleingartenbaues in Verbindung mit der Kriegsfürsorge besonder , be-
merkenswert . Von einer Neuwahl des Vorstandes wurde abges^ en
und der bisherig « Vorstand mit der Weiterführung der Vereinsgeschäst «
betraut . Der darauf folgende Vortrag des Herrn Privatiers Dolletscheck
brachte eine große Anzahl sehr gut gelungener Kriegsbilder , die mit dem
Leben und Treiben unserer Feldgrauen draußen bekannt machten , wie
auch Bilder aus d« r Heimat . Der lehrreiche Vortrag fand dankbare
Aufnahm « . Die übliche Pflanzenverlosung bildete den Schluß der «tu
regend verlaufenen Versammlung .

_ Eroßh . Konservatorium für Musik. Am Mtttwoch , den 8.
März , fand im Saale der Anstalt ein Vortragsabend der Ausbil -
dungsklassen statt mit folgendem Programm : 1 . Klavierkonzert A -Moll
1 . Satz von I . N . Hummel (Fräulein Alice Sonneborn . Begleitung :
Fräulein Käte Manecke ) : 2. für Violine und Klavier : a ) Larghetto
von Nardini , b ) Deutscher Tanz von Weber -Burmester (Fräulein
Emmy Franck « und Fräulein Emma Molitor ) ; 3 . Rondo brillant
Es -Dur von E . M . v . Weder (Fräulein Else Bodfeld ) ; 4. Konzen
C-Moll 2 . und 1 . Satz von L . v . Beethoven (Fräulein Elisabeth
Koos , Begleitung Herr Paul Eberhard ) ; 5 . Phantasie Fis -Moll von
F . Mendelsfohn -Bartholdu (Fräulein Elfe Müller ) -

, 6. Romanze
K -Dur für Violine von L . v . Beethoven (Herr Emil W «lk«r. B «glei -
tung Fräulein Dora Matth ««) ; 7 . Slavische Tänze für 2 Klaviere
von A . Dvorak (Fräulein Henriette Magnani und Fräul «in Klara
Friedmann ) . Das nächste Vorspiel (Ausbildungsklassen ) ist Mitt¬
woch. den 22 . März , abends 6 'A Uhr .

D Der Weltkrieg , das deutsche Volk uud Deutschland « Zukunft- ,
so heißt das Thema , über das der Reichstagsabgeordnete Dr . Ludwig
Haas am 18. März im großen Saale der „Eintracht " in Karlsruhe
sprechen wird . Herr Dr . Haas hat sich bekanntlich gleich zu Beginn
des Krieges freiwillig zum Dienst an der Front gemeldet und über
ein Jahr im Westen mitgekämpft . Vor einigen Monaten wurde er
in die deutsche Zivilverwaltung nach Warschau berufen , wo er noch
tätig ist . Di « Arbeiten des Reichstages werden ihn demnächst wi «-
der nach Berlin rufen . Diese Gelegenheit wird er benutzen , um in
seinem Wahlkreis in öffentlicher Versammlung an Hand seiner viel
fältigen Erfahrungen über die brennenden Fragen zu sprechen , die
jetzt alle deutschen Gemüter beschäftigen . Zu der Versammlung , die
keinerlei parteipolitischen Charakter tragen wird , sind alle Männer
und Frauen des Reichstagswahlkrsises Karlsruhe -Bruchsal einge -
laden . Näheres wird s. Zt . durch Anzeige in unserer Zeitung be-
kanntgegeben werden .

lch- Kriegsinvalidenlotteri « . Das Banthaus Götz teilt uns mit .
daß die Ziehung der Kriegsinvalidenlotterie , die h - u 'e hätte statt -
finden sollen , der Konkurrenz wegen auf 2 . Mai verlegt wurde .

A Das Kri «gsvalenkind . jenes prächtige Filmwerk . das gestern mit -
tag im Residenztheater hi: r einer Reihe geladener Gäste vorgeführt
wurde , ist nicht , wi ? berichtet , ein Werk des Südd . Filmhauses . <5 . m .
b . S -. sondern der Kunstfilmanstalt Rob . Müller in Wien . Die erst-
genannte Firma , bczw . deren Filiale Karlsruhe , hat allerdings den
Bertrieb für Sü ^deut '

chland übernommen und auch die hiesige
"

wohl -
gelungene Vorführung geleitet . Vorführungen des Films für die
Oeffentlichkeit finden im Residenz -Theater in der Zeit vom 25 .—-31 .
März statt .

d Palast -Theater , Herrenstraße 11 . Herr Waldemar Pflan .de: hat
die Hauptrolle in „Trotzköpfchens Eroberung "

. In der Titelrolle des
dreiaktigen Dramas ..Sein Kind aus erster Ehe " sieht man Frl . Dorich
Weicheler als Aschenbrödelchen . Ferner seien noch die Kriegs ' e '-' chts
erwähnt , die dieses Mal wirder hochinteressante Szenen ron Kri ».' s
schauplätzen bringen , unter andern Ausnahmen auch '»lifo den Er¬
eignissen aus Griechenland .

§ Durch Explosion «!n«r Pstroleunrlanne »erbrannt . Die i ' h >
frau eines in der Ost«ndstraße wohnhaften Küfers wollte am
woch vormittag in ihrer Wohnung Petroleum auf da -?
welches nicht genügend brannte , gießen . Dabei erilodi ' te y . •
troleumkanne und der Inhalt ergoß sich über die Frau , so de ;; der
Kleider alsbald lichterloh brannten . Die Frau erlitt lebrnszesähr
liche Brandwunden und wurde mit dem Krankenauto ins Kran
kenhaus verbracht .

§ Ein Zimmerbraud entstand gestern nachmittag in einen « Hausc
der Hirschstroß « dadurch , daß ein auf einem Tische stehender S ? irit '.io.
kocher umfiel . Das Feuer konnte noch vor dem Eintreffen der herbei -
gerufenen Feuerwache durch die Wohnungsinhaberin gelöscht werden .
Der Brandschaden beträgt etwa 100 M.

Trotz 6ss bsSeutenSen Aufschlages

aller Rohmaterialien
nad ) w ! e vsr feit 30 Jahren Her glekche Preis »

nämlich SS Pfg . für 1 Schachtel Fay « ächte

© o6eirer Mineral « Pastillen , ein unschätzbares

Hausmittel bei jsüweHem Husten , Heiserkeit ANÜ

Versckleimuna . ^
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Oie skandinavische Minifterkonferenz .
W .T .B . Kopenhagen , 10. März . (Nicht amtlich .) Aus

Anlaß der skandinavischen Ministerkonferenz fand eine Tafel
statt. Bei dieser brachte der König auf den König von Nor ,
wegen und den König von Schweden , der den Anstoß zur Kon-
serenz gegeben habe , sowie auf das schwedische und das nor -
wegische Volk ein Hoch aus . Gleichzeitig drückte er die besten
Wünsche für den Verlauf der Verhandlungen zur Förderung
«ines guten Einvernehmens zwischen den Ländern aus .

Perfonalnachrichten
an» dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Befördert : zu Hauptleuten : die Oberleutnants : Faber d . Landw .
a. D . (Karlsruhe ) , zuletzt von d . Landw . -Feldart . 1. Aufgeb ., Abetz ,
Zimmermann , Weigel , Kampmann d. Landw . a . D . (Karlsruhe ) ,
Zuletzt von d . Landw .-Inf . 2 . Rnfgeb ., alle jetzt 6 . Kr . -Dskl . -Amt 14.
A - K . — Der Stellenrang der 4 . Klasse der höheren Provinzial -
beamten verliehen dem Kr .-Eer .-Rat Hauck bei d . Komdtr . Neu -
dreifach. — Versetzt: Komnik , Kassen- Sekr . b . Komdo . d . Kad .-Korps ,
tehufs probeweiser Wahrnehmung d . Rendantengeschäste wni 1.
April 1916 an d . Kad .-Haus in Karlsruhs .

Auf dem Z? elde der Ehre aefftUcac Badenex .
Karlsruhe , 10 . März . Den Tod fiirs Vaterland starben :

Landsturmm . Friedrich Haller . Buchhalter in Durlach , Ludwig Find -
ling von Ettlingen , Lt . d. R . Albert Knnzweiler , Ritter des Eisernen
Kreuzes , im Landw -Regt . 103 . Reservist Karl Rein , Ersatzreservist
Ferdinand Weber und Wehrmann Friedrich Schwarz von Pforzheim ,
Lt . d . L. Dr . Wolfgang Vogt , Ritter des Eisernen Kreuzes , Pro -
fessor an der Universität Heidelberg , August Schwietz von Jttlingen ,
Gefr . Ingenieur Zakob Treiber von Eppolheim , <Scfr . Leo Wendling
von Haslach , Gefr . Küfermeister Joses Keppler . Ritter des Eisernen
Kreuzes , von Freiburg -Zähringen und Arnold Müller von Haltingen
>nd Kriegsfreiw . Eefr . Friedrich Wolf von Konstanz .

Konfiiisagideii -Gi'scSii'nlic
' N Broschen Ringe . Kreuzchen ,
Herzchen , Manscheltcnknöpfe .

iir/ Collieres jeder Alt. Taschen -
nhren u . Ketten, sowie Pa . en-
' Sffcl jeder Art , empfiehlt dillig

Christ Fränkle , SoliliM
Karlsruhe . Äaiserpaffaste 7 a.

Theater , gsimff vnd Wissenschaft .
Karlsruhe , 10. März . Schlechtes Wetter drückt immer etwas

auf die Kehle und die Stimmung der Sänger . So kam es . dag in
der gestrigen »Freischütz " -Aufführung nicht alle Leistungen auf der

gewohnten Höhe standen und die Töne mehr Kraftanstrengung ver -
rieten als sonst . Herr Schösse ! als Max war nicht ganz frei ,
bot aber eine gute Darstellung . Die Agathe von Fräulein Finger ,
reizvoll in der Erscheinung , litt etwas unter den scharfen Tönen der
Höhe , konnte aber im großen und ganzen gesanglich befriedigen . Mit
echter Waldsrische und entzückendem Wohllaut gab Frau Müller -

Reichel das Aennchen . Der Kaspar des Herrn Keller war
etwas gedächtnisunsicher , im übrigen sehr annehmbar . Den Fürsten
Dttokar gestaltete Herr van Eorkom überaus ansprechend . Die
kleineren Partien waren mit den Herren Bussard , Hagedorn ,
Hancke , Schindler und den Damen Schlager , Burk und

Hauck gut besetzt. Das Hosorchester unter der sorgfältigen Leitung
des Kerrn Ho^kapellsnei ^ ? ?? 9flfr . Lorent ; spielte ausdrucksvoll und

warn
- Köln , 10. März . Duo Sittels neue Oper „Der Richter von

Kaschau", die demnächst in Darmstadt und Kassel zur Erstaufführung
kommen wird , ist auch von den Stadttheatern Köln und Düsseldorf
zur Aufführung angenommen worden .

Spielplan des Groszh. Hoftheaters Karlsruhe .
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung .)

a ) In Karlsruhe :

Samstag . 11 . März . E . 4K . „Egmont - , Trauerspiel in 5 Akten

von Goethe , Musik von Beethoven . 6 bis nach 10 Uhr . ( 4 -« .)

Sonntag , 12. März , nachmittags 2 Uhr . 20. Sondervorstellung .

Ermäßigte Preise . „Max und Moritz "
, „Die Puppensee ". 2—V<5 Uhr .

( 2 <M . ) Für diese Vorstellung werden an der Vorverkaussstelle des Hos-

theaters keine Voroerkaufsgedühren erhoben . — Abends V47 Uhr . A.
49 . „©cntjius " , in 3 Akten , Dichtung und Musik von Wein gart -

n e r . VI-7- 10 Uhr . (4 .50 . « .)
Montag . 13 . März . B . 48. „Die Räuber "

, Trauerspiel in 5 A .

von Schiller -"-7 bis gegen Vtil Uhr . (4 M .)
Dienstag . 14 . März . A . 48 . „Hofwanns Erzählungen " , phanta¬

stische Oper in S A . von Off : nbach . V48 —10 Uhr . (4 .50 M .)

Donnerstag . 16. März . <5 48 . „Die Fledermaus ", Operette in

Z A . von Strauß . 7—10 Uhr . (4 .50 -K .)
Freitag . 17. März . B . 50. „Der Wirrwarr " . Posse in 5 A . von

Kokebue . V-8—:'AUi Uhr . (4 -.« ,)"
Samstag . 18 . März . A . 50. ..Hamlet " . Trauerspiel in 5 « . von

Shakespeare . V-7—10 Uhr . ( 4 .« .)
Sonntag , 10 . März . Im Sonderabonnement bei kleinen Preisen :

„Dm Ring des Ribelunqen ". B - rad -nd : „Das Rheingold ", in 1 A.

von Rich . Wagner . 147—0 Uhr . Preise des Sonderabonnements :

18 . 14,12 . 10 . 8 . 6 Tageseintrittspreise : Balkon 1 . Abt . 6 Jt , Sperr¬

sitz i . Abt 4 .50 JH. Sonderabonnements können bis zum Beginn der

„Rheingold " -Aufführung gelöst werden . Dienstag . 21.. „Walküre "
. Don -

ner <rfag . 23., „Sieafried "
. Sonntag . 26., „Götterdämmerung " .

Montag , 20 März . E . 47. „Die versunken « Glocke ", deutsches Mär -

chendrama in 5 A . von Hauptmann . 7—% 11 Uhr . (4 - <l .)
Di : Abonnementskarten für das 4 . Vierteljahr ( 55 . ' 72 . Vorst .) kön¬

nen von Montag den 20. März an bis mit Samstag den 1 . April an

der Lorverkaufsstelle eingelöst werden . Von Montag den 3 . April an

Beginn des Hauseinzugs .
b ) in Baden - Baden :

Montag . IS . März . S . Sondervorst . Einmaliges Gesamtgastspiel des

« gl. Bayer . Hofschauspielers Konrad Dreher mit seiner Gesellschaft :

»Zägerblut "
, Volksstück mit Gesang von Rauchenegger . '48 —10 .

Freitag . 17 . März . 23 . Mietvorst . „Carmen "
, große Oper in 4 A

von Bizet . 6—Nlv Uhr .

von Liebig und Fehling empfohlen , ist ein besondre

wirksames f und >
"Kräftigungsmittel

für Kinder und Erwachsene .

Mßrndk Sambesis
als beste Husten - Bonbons seit 50 Jahren bawährt .

Man verlange stets in den
Äpothekea u . Drogerien
die Original - Packungen von jCcflmsd

Im Kampfe fürs Vaterland starben den Heldentod ': MB

Nympsrt , üugust , Leutnant i Res.
Ritter des Eisernen Kreuzes .

Ritter d . Eis . Kreuzes ,

lere ?

ICamp , Haires ,

ifcrst , Friadrich ,
Schöffler , Otüo ,
Germer , Sugen .
Ehre Ihrem Andenken ! B7686

isiit

rsm

Schntzaiarko

Wassercreme ?
Nein !

Nur Oel - Wachs -
Lederputz

Nigrin
gibt tiefschwarzen , nichtabfiir -
benden Hochglanz und macht das

Leder wasserdicht .

Sofortige Lieferung , auch Tran -
lederfett u. Schuhfett Tranolin .

Fabrikant : Carl Gentner .
Göppingen (Württbg .)

Verein Zarlßrche ß. V.
Unter dem Protektorat

Sr . Königl . Hoheit des Großherzog ».

Tsöes - Anzeige .
Unser langjähriges , treubewährteö Vereinsmitglied

Herr Kamerad Franz Boll, IM
ist gestorben . Die Beerdigung findet am Samstag , de »
11 . März ds . Is ., nachmittags ' 1,4 Uhr , von der Friedhof «
kapelle aus statt . Zahlreiche Beteiligung seitens der Herren
Vereinskameraden Ehrensache .

Karlsruhe , den 10 . März 1916 . *940
Der NerwaltungSra ».

« . MM
Baumeisterstr . 32, Zinierhaus .
nimmt für die Bedürftigen der

s Stadt dankbar jede Gabe in
HanSrat . Männer -, Frauen -
vnd » inderkteidern . Wäsche ,
Stiefel :e. entaeaen . *

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie «. Hydrographie .

Voraussichtlich Witterung am 11 . Marz : Keine wesentliche Aen -

derung.

Rummer 11 der

Illustrierten Wellschau
Sonder -Beilage zur . B «rdischen Presse" . Ausgabe B

Di« großen Ereignisse im Westen beherrschen die Nummer 11 der „Illu -

strierten Weltsch- u" . Eine Kart : zeigt die ungeheuerlich starken Befesti -

gungen von Verdun durch die vielen Forts , aber sie beweist auch , welch «

Fortschritte die deutschen Truppen dort durch die starke Verkürzung der

Frontlinie erzielt haben . Das Gebiet der Woövre -Ebene ist in etlichen
Abbildungen dargestellt, ebenso die Stadt Veroun , der zurzeit die Sorge
de» gesamten Vierverbande » gilt. Das Titelblatt erschl .egl einen Blick
in einen deutschen Schützengraben zwischen E !ain und Versun . Eine

Anzahl guter Ansichten zeigen unsere Bundesgenossen in ihren harten ,
durch das Gelände erschwert :n Kämpfen . Die fröhliche Seite des Sol -

Äatenlebens wird in einer Bilderreihe vom deutsckien Wandertheater
hinter der Front beleuchtet. Die übrigen Bildnisse entstamme« der

Literat »/ .

Die Gemeinde Förch -
beim bei Karlsruhe
vergibt im Submis -
sionswege einen jun¬

gen , schweren , erstklassigen

Forchlieim .

gorrenoerhouf .
gen , schweren ,

Rindssarren .
Angebote wollen bis nächsten

Mittwoch , den 15. März 191 (5,
nachmittags 4 Uhr . per Kilo Le-
bendgewicht beim Gemeinderat hier
eingereicht werden . gLva

Forchheim , den 9 . März 1916.

Der Gemeinderat.
Fütterer .

Heirat .
Solider Kansmann . 26 Jahre

alt . evgl . , in guten Verhältnissen
und Lebensstellung , wünscht mit
solidem Fräulein oder junger
Witwe zwecks späterer Heirat in
Verbindung zu treten . Ernstgem .
Briefe erbitte u . Nr . B7668 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse " .

Heirat.
Fräulein . 45 Jahre alt , evcmg. ,

gebildet , mit häuslichem Sinn u .
angenehmem Wesen , 8999 Ji Ver¬
mögen . wünscht Herrn zwecks Hei -
rat kennen zu lernen . PensionZber .
Beamter bevorzugt , auch Witwer
nicht ausgeschlossen .

Gefl . Anträge erbeten unter Nr .
B7L87 an die Geschäftsstelle der
. Bad . Presse " .

gesucht . Gefl . Angebote mit Preis -
angabe unt . Nr . BTti9!3 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Nächste Woche Z eduna !

BiiU.Wehrilrilsibriese
beim Oeffnen Gewinn sofort
zahlbar ft l . SO

Heilstattenlose ä 3 .—
bei mehr billiger 2946

Carl Götz
Hebelstr . 11/15 (am Rathaus ).

Teespitzen
feine Sorten 1463

Mk . 2 .20 2 . 60 3.
per Pfund. .

Versand nach auswärts.

Tee - Blum
Karlsruhe

Kaiserstraße 209.
Telephon 267.

Statt Ibesonderep Anzeige .

Todes - Anzeige .
Verwandten, Freundenu . Bekanntendie schmerz¬

liche Mitteilung , daß nach Gottes unermeßlichem
Ratschluß unsere innigst geliebte, gute , fleißige und
treubesorgteTochter, Schwester, Schwägerin, Nichte,
Tante und Bäschen

Rosa Dreher
gestern abend von ihrem langen , mit großer Geduld
ertragenen Leiden erlöst wurde .

Dnrlach , den 10 . Märe 1916. B7688

In tiefster Trauer :
Fr. Dreher , Oberpostschaffner
Elise Dreher , geb. Manschott
Fr. Dreher and Frau, Newyork
Marg. Dreher
Andreas Manschott nnd Familie , Schönau a. H.
Marg. Manschott , Oberschwester, Karlsruhe
Adam Manschott und Familie , Braunschweig
Heinr . Winnewisser nnd Familie , Schönau a. H.
Lud. Manschott nnd Familie , Mannheim .

Die Beerdigungfindet Samstag nachmittag 4 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt .

Gutgebende

Wirtschaft
mit Fremdenverkehr
im württbg . Schwarzwald sofort
unter günstigen Bedin Zungen

zu verpachten.
Der Betrieb würde sich speziell
siir eine Frau m . Beihilfe eines
Mädchens eianen . Alles nähere
unt . M . 768 durch Sinsen Can¬
stein & Vogler , A . - G . ,
Mtntlgiirt . 989a .3 . 1

Danksagung '.
Anläßlich des schweren Verlustes , den wir durch

den Heimgang unseres teuren Verblichenen erlitten ,
sprechen wir allen denen , welche ihm die letzte
Ehre erwiesen für die reichen Blumenspenden , so¬
wie jenen , die mir in diesen schweren Leidenstagea
so treu zur Seite gestanden , ein herzliches

Vergelt 's Gott
aus .

Kind (Knäbchen ) wird in ge°
wissenhafte , gute Pflege

genommen . Angeb . u. Nr . B4736 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse '

Erönes SodSm , felft
verkaufen . Händler verbeten .

Angebote unter Nr . ©764-8 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Karlsruhe den 10. März 1916.

Names der Hinterbliebene » :

Frau G. Feger , Wwe.

Fabriklokale gesucht.
Tine Nahrnn <>smit »elfabrik snckit ans sofort etwa 1990 oder

wenigerem gro ^e, mindesten ? 3 Meter hohe, luftige und trockene
Räume , « uch Durlack , D »xl«nben , e . kommen in Betracht .

von ordentl . Leuten , VI,—t Jahre ,
wird in gute Pflege genommen .

Ängebote unter Nr . B7657 an die
SieschäflSjtelle der „ Bad . Presie .

Angebote an K . Kornsand ,
Karserstra ^« SS . Karlsruhe .

Wer erteilt einem zwölf -
Kdrigen Mädchen

Aachhilfeslunden
(besucht höhere Mädchenschule ) .

Angebote unter Nr . 2Q'6 '6 an die
<Sefchdft« fteDte der . Rad Brasse" erb.

E . n Kind
guter Herkunft wird gegen Ve»
gülung in gewissenhafte , gute

Pflege genomn . en.
Zu eriraaen unter Nr . S37TOI

in »er » esck»kt»stelle der . * «»
Presse "

In Nvarzes Mb
<875^ Hexbtw . 56 , Hth . liV



Seite ?. Dadiftlfe Nreffe . Abendblatt . Freitag , den j<I. Marz M1fi. Nr . fl7 .

Fröbelseminar
für Kindergärtnerinnen « . Zugendleiterinnen

ml WMÄM« ml« IlmW« Leilmg
Karlsruhe , Börholz st raße 44 .

Fröbelsche Kinderpfleaerinnen . Voraus
S- oder Töchterschulbesuch , vollendetes

1 . Kurs l (einjährig ) für
setzuna : 8 jähriger Volk!
16. Lebensjahr .

8. Kurs II (1 >/,iährig ) für Kindergärtnerinnen bezw . Leiterinnenkleinerer Kindergärten . Voraussetzung : Abgangszeugnis einer
zehnklaistgen höheren Madchenschule , vollendetes ! <5. Lebensjahr ,Bewerberinnen , die nicht den Nachweis des Besuchet einer zehn «
klassigen Mädchenschule erbringen können , haben >ich einer Aufnahmsprüfung zu unterziehen , in welcher mehr auf die allgemeineReife und Befähigung , als auf positive Kenntnisse gesehen wird .3 . Kurs III st jährig ) für Jugendleiterinnen bezw . Vorsteherinnen von
Kinderheimen , Jugendhorten , größeren Kindergärten und ähnlichender Jugenderziehung dienenden Anstalten . Voraussetzung : Staat¬
lich anerkannte Prüfung , 1 Jahr Praxis in Kindergarten und Hortals Kindergärtnerin , vollendetes IS . Lebensjahr .

Bei KurS » uud »II Schlutzprüfuug u Zeugnisunter Mitwirkung eines Kommissärs des Grotzh
Ministeriums des Kultus nnd Unterrichts.

Auskunft und Prospekte : Karlsruh «. Hirschstraft « 126 ; Ge-
ichSftSstunden täglich , außer Samstags , 3— 4 Ubr . Änmeldnugenwerden b «S spätestens I . April angenommen . 2776 .3.1

Bad . Frauenverem , Abteilung KS

Die satzungSgemäße

«rdentl. ©cucral-SerfßiniHlung
Sndet am Samstag , den 11, Mär, , abends 8 '/, Uhr beginnend , imBereu, « lokal . „Alte Vrauerei Kammerer " . Waldhornstr . W . statt , wozuwir unsere Mitglieder mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen er -
gebenst einladen .

Tagesordnung :
1. Geschäfts - und Kassenbericht .2. Entlastung des Vorstandes und de« Kassiere auf Grund deS

Bericht » der Revisoren .
3. Neuwahl des Gesamt -VorstandeS und der Revisoren .4. Beratung etwaiger Anträge .
5. Verschiedenes .
Anträge zur General - Versammlung müssen bis spätestens* . März schriftlich beim Vorsitzenden eingereicht sein . 2213 .2.2

Ter Borstand.

Grosser Festhalle -Saal .
Donnerstag , den IG. 91ärz 1916 , abends 8 '/ Uhr

des Herrn Vizeadmirals z . D . Kirchhof !

» ■ r usm
ii

Karten zu 1 Mk . kör die ersten 8 Reihen Saalmitte
„ zu 50 Pfg. für die weiteren 8 Reihen Saalmitte
„ zu 50 Pfg. für die erste Reihe der vorderen unteren Galerie
„ zu 50 Pfg. für die erste Reihe der ganzen oberen Galerie

erhältlich vom 13. d. M. ab in den Musikalienhandlungen von Doert und Müller.
Die Reineinnahme flieSt je zur Hälfte der städtischen Kriegsfdrsorge und

dem Roten Kreuz zu . 2945 .2 . 1Der Verband der Deutschtumsvereine .

r
~

♦ flbschieds -Abend ♦
| für die Mitwirkenden der Passionsspiele in I

| der Festhalle findet morgen Samstag V» 8 Uhr im H
^ Friedrichshof im Gartensaal statt. ^
j^

936 Die Direktion : Faßnacht .

Fahrnisversteigerung
Samstag , den 11. März dS Js . , vor -

mittags 9 Uhr , findet die Zgzg

Fortsetzung
der Rachlatz-Bersteigerung in der Hirschftratze Nr . 83 ,3. Stock, statt, wozu höflichst einladet
J . Gromer , Vorsitzender des Ortsgerichts I.

veutseke
t^ ctien - QeselZsckstt ) in kerSin .

Die am I April isi « fälligen Zln »«chelu « unserer Pfand¬
brief « und Komronnulobllgatioiieti werden bereits vom
15- ds . Mts. ab in Karlsruhe i . 3 ,

1 ) bei der Filiale der Rheinischen Creditbank
2) bei dem Bankhause Heinrich Müller

eingelöst . 985a
Berlin , den 8 . März 1916.

Der Vorstand .

S ( ft « keli9 ( > Piloer
vorzügliche Qualität — rein Kakao und Zuckerbei Abnahme von 1 Pfund Mk . 2 .50

5 Piund Mk . 2 .45
. 10 Pfund Mk . 2 .40 .

Telephon 267 S . Blum ,
Versand nach auswärt ». 1297

Wllcho !i> erikjt
bestbekannte Lmal amtlich geprüfteQual , « amstag Kuteubergv . -,n
Zuhaben . Gefäßemitbriligen .

jungem strebsamen Mann wäre
Gelegenheit geboten , ein vollständig
einqerichteteUI 'ri ««?ur « O««>Ittt .t' t
ncbit jt Zimmerwolmung wegen
Aoweienheit deZ Manneö zu über¬
nehmen . $ 7fi73
iöoltesauernr . 14 , ccfe Jiaajiitrftr .

BEufarmil « und deren Folgen
"lelonders nodi operativen Eingriffen , Verwundungen , lang andauernden Fiterungen ,Erldiöpfurigszufinnden , Neuralgien ulw . werden durch Trinkkur mit

LEVICO

Schwadiwa&ser S4arkwas>ser
mit fidierem und dauerndem Erfolge bekämpft .

ßei der geringen Tageidofis von 1 — 3 Eljiüfleln Lewitowanscr gellallet fidi die
Xur belonders im Verhältnis zum Erlolg , lehr uillig .

Ohne Störung der Lebensweile leicht zu nehmen .
Körpergewidiiszunahme und Vermeiirung der roten Bhilkörper nach kur/ei Zeit.

Verordnung durch die Herste.
Levico - Velriolo - Meilquellen G . m . b . H.

Levico - Tirol - Oesterreich .

Ortsoruppe Karls¬
ruhe .

RHftnn ; :
Sonntag , den 12. März
Baden — Fischkultur —
Malieribild — Eberstein
bürg—Gernsbach .

Abfahrt 8" Uhr .
rür
;ohl .Theater • Kostüme

tätigkeitsveranstalt . ). Frack - und
Gehrork - Anzüge verleiht B""

Phil . Ilirfteh , Steinstr . 2.

Die ältesten Pelze
werden zu modernen umgearbeitet ,sowie Reparaturen u . Füttern über «
nommen . Beste Referenzen . B5957
15.8 Douglasstr . H . Toreingang
Wieder eingetroffen:
Schwarz -weih Blusen

Mk. 4.5V
schwarz -weitz LIi Röcke

Mk. SS0.
Wilhelmstr . 34 , i Treppe

Kein Laden . 2712 .2.2

Kleines Haus
mit 3 Zimmern od . zwei 3 Zimmer -
Wohnungen , sowie fltofeem Gemüse¬
garten . in einem der Verorte Dax -
landen . Knielingen , Bulach zu
miete »! evtl . auch zu kaufen gesucht .

Angebote unter Nr . B7692 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Mes . eich. ElhiksziMek.
sowie ein Piano zu kaufen gesucht .
Händler verbeten . Angebote mit
Preis und genauen näheren An-
gabeil unter Nr . B7664 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse "

. 3. 1
« ommode , Küchenschrauk , Klri

berschrank , Sofa , Nachtstuhl zu
kaufen gesucht. Angebote mit Preis
unter Nr . B7133 an die Geschäfts
stelle der „ Badischen Presse " .

Schreibmaschine
mit sichtbarer Schrift , guterhalten ,
zu kaufen gesucht . Angeb . an Soff .
KaiseraNee 51a . *tntlfcr ;ilif . B7339

Atte 7 - Eisen
od. Ausschuhrohr od. kompl . Traht -
zäun zu kaufe « gesucht . Angebote
unt . Nr . S9va an die . Bad . Presse ."

Feldgrauen Wassenrock
gut erhalten , für stärkere , mittel
große Kignr , geeignet für Artillerie
(oder leicht abzuändern ) sucht v »
taufen . B76S5

R . Freund , firieqftr . 76 .

JSuttd zugelsusen !
Abzuholen Schillerst » . P. II . r . S mi

Enttausen
gelber Schäferhund . Abzugeben
gegen Belohnung B77V9

Generalkommando .
T̂torlnroil Mittwoch nachm .verloren ttindervel , ( Feh .

Wamme ). Abzugeben gegen Beloh -
nung Händclstr . 14, IE B7714

Väcksrei
in oder außer Betrieb , in der Alt -
stadt zu kaufen oder zu pachten se »
sucht. Angeb . u . Nr . B7t >82 an die
Gcschästsstelle der „ Bad . Presse "

im Mö
aller Art werden zum höchsten
Tagespreise angekauft . Angebote
erbeten . B7654 .61
ISienenatock , An - « . PerkaufZ-

lituKe, Durlacherstr . 70.

Imscheii
alte Gegenstände , ?auft und sieht
Angeboten entgegen B7I?S'.' .3 . I

G . iWlorz , Oderkirch .

littet
lZebr . Fahrradmäntel.

Altgummis
*

6
° ™

Sädic ßüer Art,
<u . a . Mehlsäcke J / 1 .Ü7 ) ,
?owie Packluch

zu sehr hohen Preisen kauft
H Kiaftsr . Aölerstche 28.

Gebr . gut erhaltenes

Linoleum
durchgehend Muster hell od . dunkel
ca. 70 qm sucht 2910 .4.1

A . Studinger ,
LeopoldSvlatz 7 t .

Wichliz für Friseure !
Für Jndnftriezwecke werden zu

kaufen gesucht groveu . kleinePosten
Wirrvaar - Hechelabfälle .
Unbrauchbare .Haararbeiten ,
tturze gebundene Stumvfen .

Angebote unter Nr . 2943 an die
Geschäftsstelle der . Bad . Presse .

'

Zu verkaufen
Pferd zu verKausen .
wegen sofortiger Einberufung , 10
^jahre alt , Stute , treues Tier , eignet
sich auch für Arzt od.Geschäftöwagen .

B7691
KarlSruhe -Tarlauden .

^ aitenwörtlistr . 41

B7708
. sof. billig abzugeben .

Kaiserstr . 47», 2 . Stock.

Rechenmaschine,
alt bewährtes Modell , sofort zu
verkaufen .

anudeim P 5 . H. I.
kleiner , reparaturrret ,

otVlVVullt billig zu verkaufen .
B7Y74 Am alienstr . 4 It, II .
Kletner Irischer Ssen .
ein zweiarmig , u . dreiarmig . ^ aö «
Illster billig zu verkaufen . B7672

E . 1 !niiniann , Waldstr . 49.

Linolem . iaslcuipen T
Schreibmaschine zu verkaufen .
A76Z > Hirkch stra fte l <N . 1 . St .

Zu verkaufen .
Wiener Ziehbarmonika . 2 reihig .

wie neu , zum Preise von 18 Mk.
abzugeben wegen Einrücken « .

Zu erfragen Zirkel Nr . 20 .
Franz Hummel , Bäcker . 97684 .9 . 1

Gedr . FahrradsHlüuche
7 Mark per Kilo

!« l>r . Münte ! , höchste Preise , zu
aufen gesucht . Itasiuer ,Wirlnioftr . 8 , 8 . St . recht » . B7705

ZlV Achtung !
Wegen dringendem Bedarf zahle

ich die höchsten Preise für aetrag .
Herren - , Damen - u . Kinderkleider
ivic auch getrag . Schuhe , Stiefel u .
Wasche. Postkarte genügt . £ 718<1
5.2 U . Ziwia , Marlgrafenstr . 8.

Braunes Iacksickleid
1 Leitienkleid B7700

für gr . schl. Figur , sehr wenig ge-
tragen , dillig zu » «rkamei ! .

Anzusehen Soiintagö zwischen
<0— 'J Uhr Schii «,e » s!rasie ilO . 1.

Safciiliille, sineüiitler,
eine Nnochenvresse . eine RoÜe
Tachpavvc billig abzugeben .
SQ7878 Durlacherkr . H !». 2. St .

Suche auf sofort od. IS . März ein

Fräulein
aus gutem Hause , wel 'i' cZ in
vliotogr . Fach schon bewandert ist.
Ätelier Hdncrfe , Mastalt , Bahn -
bofstraße 4 . B7516

.MM
gesucht .

Suche zum sofortigen Eintritt
tüchtige Schreiner , welche gut
poliere » können . Zu melden

HolZ ' Gutmann ,
Kaiserftraste 109 ,

vorm . Holz - Weglein . Bf« ,

nur tüchtige , für Weinfässer flicken
gesucht . Taglohn 8— 10 Mk.

B7VS7.L. I
A. r . taJscillK ,

Lachnerstr . 17 .

S^nüiisarbeüet aller Kernst i
insbesondere : t? is« ndreder .
auch solche f. Horizontalbänkr ,
Zchloffer . Maschinenarbei - !

^ ter . Mectianiker . Anreißer , l
( '̂ lektronionteure . Zimmer -
teutr . Maschinen - Former . >

! Iungschmiede , Modellichrei - \» er . Kesselschmiede , ." euer - |sdimiede u . Lastkraftwagen '
!»rer werden fortacseht >

gesucht . 988a .4 .1 !
Arbeitsnachweis der Industrie j

Mannheim , i
Schwetzingeritraße 17 .

Lediger Gärtner
kann sofort eintreten . Dauernd «
Stellung urtd gute Bezahlung zu -
gesichert . Zu erfragen bei
Frau Franz Desler Witwe ,

Rastatt . :)80a .3 . 1

Diener gesiiG,
der auch Hausarbeit übernimmt .

Zu melden 2905 .3. 1
iiaiserstratze 90 , 1 Treppe hoch

Museumsgesellschaft Karlsruhe .

An orDenüidjec Bursche
von 16 bis 18 Jahreir 2937

als zweiter Packer
gegen gute Bezahlung für sofort
aesucht .

A . Gärtner & Comp .,
Kurj- . Äch- n . MllWttK en oras

51arlSrnhe . Kaiserstraste 227 .
Fleißiger

HllilSdursche
sofort gesucht . B2939

N . Bpeitbarth
Kaiserstraßc , ? cke Herrenstraße .

Stellen Angebote.
Schreiner gesnchl

verheirateter bevorzugt . B77i>t
Ruchly . Durlacher -Allee 10, pari .

Hansbursche
für sofort gesucht . Derselbe soll
auch dieZcutralheizuug bedienen
können .

Teuislhe Sipal = g! (tflp |a&i:i [{
G . m. b. H . 2931

T ophienstrasje KS 71.

Stndtkundigrr

Fuhrmann
kann sofort eintreten .
2ö9t>* Woechestraste 20 .

Lehrling -Gesuch .
Wir suchen für unser kausmänni -

icheS Büro auf Ostern einen Lehr »
lin >i mit guter Schulbildung und
schöner Handschrift aus achtbarer
Familie . Schriftliche Angebote zu
richten an ASols Blum Löhne .
Rohtabake , Zirkel 17 . 2980 .2.1

MMMMeMW
in Küche u . Hausarbeit erfahren ,
loird zum 15. März oder etwas
später gesucht . B7ti9 !>

Eoklenstraste 72 , L

Stickerin
sofort gesucht , die in Gold - und
Plattstich perfekt ist. 2942
Ruciolf Vieser

HniierWrafte ' 5 :>. _

» >: che sofort oder 15. t . M . ein
ehrliches , fleißiges Mädcheu mit
zut . Zeugnissen . Karlstr . 15. Sß" 1-

PuMnu gefticht .
SB76S0 Seniftrcfte 12 , 1. St .

Lehrmädchen
für Frifler - Talo » für sofort oder
später gesucht . B7694L .1

7vt <; n A. ifiijfccv . Kaiserslr . 17 ^ 1.

ÄehrMiiÄchen.
Junges Mädchen aus guter Fa >

milie . welck»eS da « Puqmachen
gründlicki erlernen will , kann ein -
treten bei B7V70.2 .1

IZ. Naumann , Wal &ür . 49 .

Stelleri;Gesuche .

mit der dopp. und amerik . Buch»
führung vertraut und bilanzsicher ,
sucht sofort Stellung als Aushilfe
oder für dauernd .

Gerl . Angel ), u . Nr . B7656 an d.
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " . .

Energ . Kau ?mann
flott , deutsch , u . Holland . Korrespond .
u . Ei,'pcd. , mit sämtl . Büroarbeit .
vcrtr „ sucht Nebenbeschäftigung .
Gest . Ang . u . Nr . B7689 an die Ge«
sckäftSiielle der ^Bad . Presse "

. 2 .1

Servier -Fräulem
sucht Stelle im Restaurant , gutes
Zeugnis vorhanden . Angebote unt .
? . B . 0 . 4357 an Rudolf lotwe ,
Frankfurt o. N ! . 983a

Aelt . erfahrene Krau
sucht Stelle in mukterE Haushalt
bei bescheidenen Ansprüchen .

Angeb . u . Nr . 337663 an die Gc --
schäfisstelle der . Bad . Presse " erd̂

Nr Wi. MlmWe» nÄ
mittags VeschLktignna gesucht .
Angebote unter Nr . B7677 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse ".

Sonn . Dreizimmerwohnung im
Seitenbau auf 1 . April zu vermiet .
B7620 Sofienstrahe 12 .

Hansbes . Äorderstraße 3. Stock.
Hübschstrane xa , 3. St ., ist auf

1 . April od. I . Mai schöne 3 .Limmer «
Wo !»»» n g zu vermieten . B7048 .5.4

Binzentiusstr . 1 , 1, neues HauS,
moderne L Zimmerwohuuug , aus
Wunsch eingericht . Bad , auf 1 . Juli
zu vermieten . Näh . Klauprecht '
strafte 1» . I . Tel . 3151 B7 ^S0. 10 .1
Ein leeres Zimmer mit Koco -

ofen sofort zu vermieten . B7679
Schwanenstraiie 32 , gart . .

Grohes , gut möbl . Zimmer mit
elektr . Licht zu vermieten . Ä767I

Amalienstrafie 27 III ,
gegenüber dem Stefansplatz ..

tvötiicstraste 1 . 4. Stock , gut möbl .
Zimmer mit Schreibtisch , Gas .
evtl . Wohn - u . Schlafzimmer an
bess . Herrn zu vermieten . B7670

MietsGesuche:
ZVshn - u. Schlafzim.
gut möbl . . mit Küchenbenützung .
auf 1 . April von Ehepaar gesumt .
Weststadt bevorzugt . . .

Angebote u . Nr . B7665 an dkc
Geschäftsstell e der „ Bad . Presse

Laden . m .
cbt . mit Wohnung , in der Marl -
grasen - , Fasanen - , Brunnen - . Dur '
lacher - oder Waldhornstr . zu m»e°
ten gesucht auf 1. ApriE

Angebote u . Nr . S87683 an die
Geschäftsstelle der ..Bad . Presse " . ^.
Kwnmsbl. Zimmer
auf 1 . April ge fit eist . Angebot «
mit Preis unter Nr . B770L an die
Geschäftsstelle iiei . Bad . Preise
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